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Advent und Weihnachten – Gott kommt uns nahe 
 
Liebe Pfarrgemeinde! 
 
Advent – das ist mehr als nur die Vorfreude auf Weihnachten. Es ist die Zeit des 
Wachsens im Vertrauen, dass Gott auf dem Weg zu uns ist. „Der Herr ist na-
he!“ (Phil 4,5) ruft uns der Apostel Paulus zu. Dieses „Nahe-Sein Gottes“ ist das 
Herz unseres Glaubens. Nicht wir müssen mühsam zu Gott hinaufsteigen – Gott 
steigt zu uns herab, in unsere Welt, in unser Leben, in unsere Herzen. 
 
Im Kind von Bethlehem erfüllt sich, was der Prophet Jesaja angekündigt hat: „Das 
Volk, das im Dunkel lebt, sieht ein helles Licht“ (Jes 9,1). Gott kommt nicht mit 
Macht und Glanz, sondern in der Zerbrechlichkeit eines Kindes. In dieser Schwä-
che liegt eine Kraft, die unsere Welt bis heute verwandelt: die Kraft der Liebe. 

 
Advent bedeutet also nicht: noch mehr Lichter, noch mehr Hektik – sondern mehr Raum für das Licht  
Christi. Es geht darum, das Herz zu öffnen, still zu werden, zuzuhören, wie Gott in der Stille unseres Alltags 
spricht. Wie Maria dürfen wir lernen, zu sagen: „Mir geschehe, wie du es gesagt hast.“ (Lk 1,38) 
Am Ende des Kirchenjahres blicke ich mit großer Dankbarkeit auf alles zurück, was wir in unserer Pfarre mit-
einander erleben und gestalten durften. 
 
Mein herzlicher Dank gilt allen, die in unserer Pfarrgemeinde mitarbeiten und mithelfen – im Pfarrge-
meinderat, im Kirchenchor, bei den Ministrantinnen und Ministranten, in der Liturgie, bei Festen, in der Pflege 
unserer Kirchen und Friedhöfe, im stillen Hintergrund oder im sichtbaren Dienst. Sie alle tragen dazu bei, 
dass unsere Pfarrgemeinde ein Ort des Glaubens, der Hoffnung und der Liebe bleibt. 
 
Gemeinsam wollen wir weiter auf Christus zugehen, der „bei uns wohnt, voll Gnade und Wahrheit“ (Joh 1,14). 
Möge das Licht von Weihnachten Ihre Häuser und Herzen erfüllen, möge der Friede Christi Ihr Leben beglei-
ten, und möge das neue Jahr 2026 uns alle mit Hoffnung und Zuversicht beschenken. 
 

Gesegnete Adventszeit und frohe Weihnachten! 

 

Ihr Dechant Pfarrer Joseph Thamby Mula 



Rückblick 

Schutzengelsonntag  
 
Am Sonntag, dem 7. September fand wie jedes Jahr unser Schutzengelfest in 
der Filialkirche St. Martin unter dem Ulrichsberg in Lind statt. Gelände und 
Kirche waren im Vorfeld von den Familien Unseld und Posch auf Hochglanz 
gebracht worden, die Altäre für die Prozession liebevoll dekoriert. Erstmals 
zelebrierte Pfarrer Mula in Lind die Heilige Messe, die vom Karnburger Kir-
chenchor musikalisch umrahmt wurde. In seiner Predigt ging Pfarrer Mula auf 
die Bedeutung der himmlischen und irdischen Schutzengel ein und hob dazu 
ausdrücklich den ehrenamtlichen und unermüdlichen Einsatz unserer freiwilli-
gen Feuerwehr Stegendorf hervor, die er zu den irdischen Schutzengeln zähl-
te. Am Ende der anschließenden Prozession lud Pfarrer Mula die Messbesu-
cher noch zum anschließenden Fest der freiwilligen Feuerwehr ein.  
Kompliment auch an alle KöchInnen, die die kulinarischen Köstlichkeiten, die 
die Messbesucher anschließend im Festzelt der freiwilligen Feuerwehr genie-
ßen konnten, zubereitet hatten. 
 

Dieter Mansfeld 

Annakirchtag 2025 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Am Sonntag, dem 27. Juli, fand in Karnburg der traditionelle Annakirchtag statt, bei dem erstmals Pfarrer 
Dechant Joseph Thamby Mula, assistiert von unseren MinistrantInnen Anton, Lenni, Leo und Sigrid, die 
Heilige Messe zelebrierte. Seine Predigt über das Beten fand bei den Messbesuchern großen Anklang, da 
Pfarrer Mula es versteht, tiefgründige Botschaften für jedermann verständlich zu vermitteln und mit dem 
einen oder anderen humoristischen Beitrag aufzulockern. Musikalisch wurden Gottesdienst und Prozession 
vom Karnburger Kirchenchor und dem Musikverein Maria Saal umrahmt. Das Platzkonzert des Musikver-
eins Maria Saal unter der Leitung von Birgit Schmidt mit traditionellen Stücken im ersten und schwungvol-
len, moderneren Stücken im zweiten Teil des Konzerts wurde mit großem Applaus der zahlreichen Zuhörer 
bedankt. Um 14.00 Uhr verzauberte Magic Klaus die Kleinsten, die auch am übrigen, entzückend gestalteten 
Kinderprogramm lebhaft teilnahmen. 
Gegrilltes und Kärntner Kasnudln sorgten für kulinarische Gaumenfreuden, die zahlreichen gespendeten 
Torten und Mehlspeisen bildeten den süßen Abschluss. Tolle Preise des Glückshafens sorgten für Freude bei 
den glücklichen Gewinnern. Getränketheke und Schattenbar sorgten dafür, dass niemand durstig blieb. Um 
17.00 Uhr gab es mit den „Bierbaumern“ traditionelle Volksmusik zu hören. Anschließend wurden die Sie-
ger des Aufwärtskegelns und des Bierkrugschiebens ausgezeichnet. 
Im heurigen Jahr wurde ein Rekordergebnis eingespielt, ein Teil des Gewinns wird dem Klagenfurter Egger-
heim für Obdachlose zu Gute kommen. 
Vielen Dank allen Karnburger und auswärtigen Mitarbeitern, die bei Vorbereitung, Durchführung und Ab-
bau mitgeholfen haben, allen voran Tom Gratzer, der das Pfarrfest in bewährter Weise organisiert hat. 

Dieter Mansfeld 



Hits around the clock 
 
Am 4. Oktober lud der Kirchenchor zum Abschluss des Karn-
burger Kultursommers unter dem Titel „Hits around the clock“ 
zum alljährlichen Stadlsingen ein. Die musikalische Zeitreise 
durch das 20. Jahrhundert wurde wieder vom Pianisten Walter 
Brunner musikalisch begleitet und souverän unterstützt. Die 
Sänger boten unter der Leitung von Dieter Mansfeld Ever-
greens von den Comedian Harmonists bis Hubert von Goisern. 
Walter Brunner zeigte sein Können mit Klaviervariationen zu 
einem bekannten Kinderlied. Trotz des kühlen Abends war der 
Stadl bis zum letzten Platz gefüllt. Nach dem begeisterten 
Schlussapplaus erwartete die Besucher noch ein köstliches von 
den Sängerinnen und Sängern zubereitetes Buffet in der Hem-
mastube.  
Ein besonderer Dank gilt Dieter Mansfeld, der mit viel Herzblut, Geduld und Enthusiasmus den Kirchenchor 
leitet. 

Christine Bauer 

Konzert des Ensembles pentaVirunum 
 

Am Samstag, dem 23. August, gab das erst 2025 gegründete 
Ensemble pentaVirunum ein Konzert mit dem Titel 
„Connected“ im Pfarrstadl Karnburg. In diesem Programm 
befasst sich das Ensemble mit seiner Herkunftsregion Maria 
Saal. Durch dessen Lage an der Hauptverkehrsverbindung 
zwischen Adria und Donau trafen über die Jahrhunderte im-
mer wieder unterschiedliche Menschen und Kulturen auf-
einander und bereicherten sich gegenseitig. In ihren Eigen-
kompositionen und Arrangements ließen die MusikerInnen 
Heike Hirschler, Johannes Hirschler, Stefan Kollmann, Eliz 
 

 Lippitsch und Klaus Lippitsch verschiedenste Charaktere am Publikum vorbeiziehen. Das zahlreiche Publi-
kum ließ sich von den fremden, ungewohnten Klängen beeindrucken und dankte mit großem Applaus.  
Vor der Pause kam ein bisschen Nostalgie auf, als das Ensemble ein Stück gemeinsam mit den „special 
guests“ Arno Artner und Charlotte Artner Weinlich zum Besten gab. Arno Artner war der Flötenlehrer von 
Heike Hirschler und Eliz Lippitsch – und so spielte der Altmeister gemeinsam mit seinen ehemaligen Schü-
lerinnen, die zu großartigen Musikern gereift sind. 
In der Pause und v.a. nach dem Konzert tauschten sich MusikerInnen und Publikum bei ein paar Getränken 
lebhaft bis in die späten Abendstunden aus. 
Vielen Dank allen, die diesen Abend ermöglicht haben! 

Dieter Mansfeld 



Pfarrausflug 
 
Gestärkt durch ein kleines Frühstück, das Tatjana Dobaj und unser 
PGR-Obmann Dr. Marcus Lassnig organisiert hatten, brachen Mit-
arbeiter unseres Annakirchtags und weitere Pfarrmitglieder am 
Samstag, dem 20. September zu einem gemeinsamen Ausflug auf. 
Gemeinsam mit unserem Herrn Pfarrer, Dechant Joseph Mula, ba-
ten wir den lieben Gott um seinen Segen und um einen schönen 
Tag. 
Erstes Ziel war der Wurzerhof, der erste Biobauernhof Österreichs. 
Der Eigentümer, Veterinärdirektor Dr. Holger Remer, begrüßte 
unsere Gruppe herzlich und stellte uns in einer kurzen PowerPoint 
Präsentation Geschichte und Wirken des Wurzerhofs vor. In die-
sem einzigartigen Projekt erhalten Menschen mit Beeinträchtigung 
eine berufliche Ausbildung, sei es in der Gastronomie, der Land-
wirtschaft, Forstwirtschaft, sei es in weiteren Berufen. Ziel der  
Ausbildung ist es, dass die Klienten nach wenigen Jahren in die „normale“ Arbeitswelt integriert werden 
können und ein selbstständiges Leben führen können. Auch ihr Leben am Wurzerhof gestalten sie soweit 
wie möglich selbstständig, wo nötig, bekommen sie die erforderliche Unterstützung. Darüber hinaus ist auch 
ein Waldorfkindergarten Bestandteil des Wurzerhofs. 
Anschießend fuhren wir nach Meiselding. Am dortigen Friedhof besuchten wir das Grab von Pfarrer Jakob 
Gottschalk Vianden, der von 1932 – 1938 Pfarrer in Karnburg war. Diese Lichtgestalt unserer Pfarre hatte 
sich große Verdienste um Karnburg erworben. V.a. gelang es ihm, die von seinem Vorvorgänger auf Pump 
gekauften drei Glocken endlich auszufinanzieren. Trotz all seiner Leistungen wurde er von Karnburger Nati-
onalsozialisten beinahe gelyncht, andere Karnburger retteten ihn vor dem Erhängen. Das Wirken von Pfarrer 
Vianden war den Mitreisenden bereits während der Busfahrt nähergebracht worden. Pfarrer Mula hielt an 
Viandens Grab eine kurze Andacht und würdigte dessen Wirken. Auch während der anschließenden Andacht 
in der Meiseldinger Kirche stand Pfarrer Vianden im Mittelpunkt. 
Das ausgezeichnete Mittagessen nahmen wir im Gasthaus Wurzerhof zu uns, ebenfalls Teil des Berufsausbil-
dungsprojektes des zuvor besuchten „Wurzerhofs“. 
Am Nachmittag besuchten wir das sehenswerte Museum von Auer von Welsbach in Althofen. Herr Adunka, 
der Ende der 1990er Jahre das Museum errichtet und die Ausstellungsstücke aus dem Nachlass des Univer-
salgenies Auer von Welsbach ausgewählt hatte, führte uns persönlich. Herr Adunka, ein Chemiker, der jahr-
zehntelag in den Treibacher Werken tätig war, ist wahrlich die Seele des Museums. Im letzten Raum brachte 
er uns, assistiert von unserem Ministranten Lennie, mit einigen Experimenten, die von Welsbach zu seinen 
Erfindungen gebracht hatte, zum Staunen. 
Unser Buschauffeur Wolfgang, den Tom Gratzer organisiert hatte, brachte uns wieder gut und sicher zurück 
zum Gasthaus Fleissner, wo wir den Tag noch gemütlich bei einer Jause ausklingen ließen. 

Dieter Mansfeld 

Konzert des Karnburger Kirchenchors am Wurzerhof 
 

Beeindruckt von dem einzigen Projekt Wurzerhof, das Menschen 
mit Beeinträchtigung eine berufliche Ausbildung ermöglicht und 
das wir im Rahmen unseres Pfarrausflugs kennenlernen durften, 
beschloss der Kirchenchor, das Konzert „Hits around the clock“ 
am 15. Oktober im Veranstaltungssaal des Wurzerhofs für die 
Klienten des Biobauernhofs, deren Familienangehörige und Be-
treuer zu wiederholen. Die Wärme und Emotion, die uns vom 
Publikum entgegengebracht wurde, machten das Konzert für die 
Sänger und unseren Pianisten, Walter Brunner, zu einem wunder-
baren und berührenden Erlebnis. Spätestens bei der Zugabe 
(„Weit, weit weg“ von Hubert von Goisern), sang 
 auch der letzte Zuhörer begeistert mit. Die anschließende Agape 

gab Sängern und Klienten des Wurzerhofs die Möglichkeit für angeregte, interessante und humorvolle Gesprä-
che. Hoffentlich gibt es ein baldiges Wiedersehen! 

Dieter Mansfeld 



Verschiedenes 

Erntedank 
 
Am 12.10.2025 versammelte sich die Pfarrgemeinde Karnburg wie-
der zu ihrem traditionellen Erntedankfest. Der Festgottesdienst stand 
ganz im Zeichen des Dankes: 
„Danke“ – für die Fülle, die uns das Jahr geschenkt hat, für die 
Früchte der Erde, für Sonne und Regen, für alles, was wächst und 
uns nährt. Erntedank erinnert uns daran, dass nichts selbstverständ-
lich ist: die Lebensmittel auf unserem Tisch, die Menschen, die sie 
anbauen und ernten, und die Gemeinschaft, die uns trägt. 
Nach dem Gottesdienst lud die Pfarre alle Anwesenden in den 
Pfarrstadl zur Kürbissuppe ein, die von freiwilligen Helferinnen lie-
bevoll vorbereitet worden war. Die köstliche Kürbissuppe war ein 
echter Genuss und hat wesentlich dazu beigetragen, dass das Ernte-
dankfest in Karnburg in so gemütlicher und gemeinschaftlicher At-
mosphäre ausklingen konnte. 

Uta Wielitsch  

Sternsingeraktion 2025/26 
 

Bei der Sternsingeraktion 2025/26 werden die Kinder und Jugendlichen aus unserer 
Pfarre wieder als Sternsinger von Haus zu Haus unterwegs sein, um für Menschen in 
Not zu sammeln.  
Die „Hl. 3 Könige“ werden in unserer Pfarre ausschließlich am Dienstag, den 6. 
Jänner 2026 unterwegs sein. Es wird mehrere Sternsinger-Gruppen geben, die an 
diesem Tag den Segen zu Ihnen nach Hause bringen werden. Bitte halten Sie Ihre 
Herzen und Häuser offen für die Sternsinger, denn sie sind im Auftrag der Mensch-
lichkeit unterwegs. 
Interessierte können sich gerne bei PGO Marcus Lassnig oder im Pfarrbüro melden.  

Zum Schmunzeln 

 
 
Ein katholischer Priester ist zum ersten mal in Rom, 
als das Konzil beginnt. 
 
Mitten in der Menge der Gläubigen beobachtet er die 
Auffahrt der Würdenträger und bestaunt deren Karos-
sen, mit denen sie ankommen - ein Rolls Royces, einen 
Cadillac, einen Mercedes ... . 
 
Fassungslos grübelt er vor sich hin: "Erstaunlich, und 
mit einem Esel haben sie alle angefangen."  



Unsere Kinder und Jugend  

Liebe Kinder und Jugendliche unserer Pfarre! 
 
Wie gut kennt Ihr die Geheimnisse unserer Pfalzkirche? Zu jedem Bilderrätsel gibt es 3 Antwortmöglichkeiten. 
Findet Ihr die richtige Lösung bzw. Lösungen? Im hinteren Teil des Pfarrblattes findet Ihr die Auflösung : 
 
1. Frage: 
Weihnachten steht vor der Tür. Im Jahr 888 n.Chr. feierte eine berühmte Person Weihnachten in Karnburg.  
Wer war es? 

 
 
 
 
  Antwort A: Papst Gregor der Große 
  Antwort B: Arnulf von Kärnten (Frankenkönig bzw. Kaiser) 
  Antwort C: Rudolf I. (Habsburger König) 

 
 
 
 
 

 
 

2. Frage: Was ist das ? 
 
  
 Antwort A: eine Schwurhand 
 Antwort B: die segnende Hand Gottes 
 Antwort C: die Hand des gekreuzigten Jesus 
      
 
 

 
 
3. Frage: Wieso wird der Heilige Oswald zusammen mit einem Raben dargestellt?  

 
 
 
 
   Antwort A: weil er weise wie ein Rabe war. 
   Antwort B: bei seiner Krönung zum König fehlte das Chrisamöl.  
   Ein Rabe brachte das Öl, das der Hl. Petrus selbst geweiht und ihm senden  
   haben lassen soll. 
   Antwort C: ein Rabe soll mit einem Brief und einem Ring für Oswald um  
   seine  Braut geworben haben. 
 
 
   



Lösungen der Bilderrätsel: 
Frage 1: richtige Antwort: B (Arnulf von Kärnten) 
Als Arnolf von Kärnten, ein Ururenkel von Kaiser Karl dem Großen, ostfränkischer König (später Kaiser) wurde, ließ er 
in Karnburg eine sogenannte sedes regalis, ein Königsgut, errichten, das später zu einer Burganlage, der curtis Carantana, 
ausgebaut wurde und eine seiner königlichen bzw. kaiserlichen Pfalzen wurde. Von dieser Pfalz aus wurde ganz Karanta-
nien von einem Königsboten regiert und verwaltet. Damals musste der König bzw. Kaiser ständig sein ganzes Reich be-
reisen, von den Pfalzen aus regierte er das Reich. Die einzige Kaiserpfalz auf heute österreichischem Boden war Karn-
burg. 888 n.Chr. zog Arnulf mit seinem Heer gegen den Markgrafen von Friaul, Berengar I. Arnulfs Heer, Soldaten und 
Pferde, wurde jedoch von der „italischen Seuche“ erfasst, sodass Arnulf seinen Heeresverband auflösen musste und mit 
kleinem Gefolge nach Karnburg zog, wo er 888. n Chr. das Weihnachtsfest in unserer Pfalzkirche feierte. 
 
Frage 2: richtige Antwort: A (Schwurhand) 
Seit dem Mittelalter war das Schwören mit erhobener Hand mit drei Fingern eine wichtige Geste, um einen Eid zu bekräf-
tigen. Die Schwurfinger symbolisierten die Dreifaltigkeit, wobei der Daumen für Gottvater, der Zeigefinger für den Got-
tessohn und der Mittelfinger für den Heiligen Geist stand. Ein Meineid konnte mit dem Abschlagen der Schwurhand be-
straft werden. Älteste Reliefdarstellungen der Schwurhand stammen aus dem 11. Jahrhundert. Die Karnburger Schwur-
hand befindet sich über der zugemauerten Tür an der Nordwand der Kirche. Bis mindestens 1821 war sie jedoch in der 
äußeren Ostmauer (hinter dem Altarraum) eingemauert. Eine kaiserlich-königliche Historikerkommission fand sie 1862 
an der Westseite des Kirchturms eingemauert. Die Kommission deutete das Kreuz hinter den Fingern als Griff eines 
Schwertes (Herzogsschwert?). Da sich der Fürstenstein, auf dem der weltliche Teil der Einsetzungszeromonie der Kärnt-
ner Herzöge stattgefunden hat, ursprünglich ca. 1000 Schritte östlich der Kirche befand, könnte die Schwurhand Teil der 
Herzogseinsetzungszeromonie gewesen sein. Die Antwort B ist jedoch auch nicht ganz falsch, da das Relief seit 1889 im 
Volksmund als „segnende Hand Gottes“ bezeichnet wird. 
 
Frage 3: die Antworten B und C sind richtig. 
Der Hl. Oswald war ein angelsächsischer König aus dem 7. Jahrhundert n.Chr. Er verbreitete das Christentum und sorgte 
für die Armen.  
Der Legende nach fehlte bei seiner Krönung das Chrisamöl. Ein Rabe brachte das Öl in einem kostbaren Gefäß mit einem 
versiegelten Brief. Petrus selbst habe das Öl geweiht und ihm senden lassen. Ein anderer Rabe soll mit einem Brief und 
einem Ring für Oswald um seine Braut geworben haben. 642 wurde Oswald nach der Schlacht am Maserfield gefangen-
genommen, gemartert und ermordet. Er wird seither als Heiliger und Märtyrer verehrt und gehört in manchen Regionen 
zu den 14 Nothelfern.  
Schottische Missionare machten den Hl. Oswald im deutschen Sprachraum bekannt. Auch viele Ortsnamen in Kärnten, 
der Steiermark und Krain zeugen von der großen Verehrung, die Oswald entgegengebracht wurde.  Seine Attribute sind 
königlicher Ornat mit Krone und Zepter sowie ein Rabe. Er ist u.a. für schönes Wetter, eine gute Ernte und gesundes Vieh 
„zuständig“. 

Danke allen, die im Rahmen der diesjährigen Zahlscheinaktion für die Erstel-
lung des Pfarrblattes gespendet haben: 
 

Christine Klohs-Stöger, Thomas und Christina Verhonik, Dorothea  
Aichbichler, Waltraud Hampl, Reinhard Triebnig, Ing. Christian Liegl, Erna 
Kronawetter, Mag. Elisabeth Fheodoroff, Ingrid Köchl, Margarethe Hassler, 
Hildegard Tiebnig, Mag. Anna Kunzelmann, Josefine Jordan, Rosa Maria Jahn 
-Höffernig und Helmut Jahn, Edeltraud Moser, Monika Katschnig, Ing. Walter 

Taupe, Ursula Stern, Dr. Margaret Rossmann, DI Erwin und Elfriede Weißkirchner, Arno Artner, Karl Strom-
berger, Elvira Obereder 

Am 05.12.2025 um 18.00 Uhr 
findet in der Pfalzkirche Karnburg 

die traditionelle  
Nikolausfeier 

mit Bescherung statt. 
Alle Familien mit Kindern sind 

dazu herzlich eingeladen. 



as Sakrament der Taufe haben empfangen ... 
 
 
Gott segne diese Kinder und ihre Eltern! 
 
KUBICK Joel Walter    KÄFER Chayenne Evolet 
GRANEGGER Paul Ferdinand  SKOFITSCH Lorenz Philipp 
BIERBAUMER Timo    REINER Valentina Sophie 
GARTNER Tobias  

ir beten für unsere Verstorbenen … 
 
RADL Johann      ZECHNER Maria 
WINTSCHNIG Peter Kajetan Hubert WAKONIG Helene  
HEIDEN Helen     BAUMGARNTNER Rosalia Stanislava 
KUMMER Günter Walter   WALCHER Karl 
 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 

Kontakt 

Chronik des Lebens 

 
 

Ansprechpartner für Begräbnisse, Taufen, Hochzeiten : 

Pfarrer Dechant Geistl. Rat Joseph Thamby Mula, Tel. 
0676/87725158 
Diakon Peter Granig, Tel. 0676/87727144 oder 
04223/2458 
 
Pfarrbüro:  
Öffnungszeiten: Dienstag:15:00 bis 17:00 Uhr Parteienver-
kehr 
Pfarrsekretärin:  Elisabeth Penker 
 
Telefonnummer: 04223/2444 

 
 

Friedhofsangelegenheiten:  
Tom Gratzer, Tel. 0680/4068839 
Uta Wielitsch, Tel. 0699/10998552 
 
Stadlverantwortlicher: 
Markus Wielitsch, Tel. 0664/4524631 
 
Spendenkonto - Pfarre Karnburg: 
für Kranzspenden, Pfarrblattspenden, Sonstige Spenden, 
Konto Nr. AT633944200007619307 
bei der Raiffeisenbank Maria Saal 

Kontakt 

as Sakrament der Ehe spendeten einander … 
 
DI POLZ Mathias Hubert und  Mag. POLZ Anna Nicola 
ALLMANN Wolfgang und ALLMANN Sonja  
 
 

Wir wünschen Gottes Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg! 



Sonntag 30.11.2025 1. Adventsonntag    
08.30 Hl. Messe, Adventkranzweihe 

Donnerstag 04.12.2025 06.00 Rorate 

Freitag  05.12.2025 Der Hl. Nikolaus lädt alle Kinder und Eltern in die Pfalzkirche ein 
18.00 Pfalzkirche 

Sonntag 07.12.2025 2. Adventsonntag  
08.30 Hl. Messe 

Donnerstag 11.12.2025 06.00 Rorate  

Sonntag 14.12.2025 3. Adventsonntag - Gaudete Sonntag - Familienmesse 
08.30 Hl. Messe 

Donnerstag 18.12.2025 06.00 Rorate mit Frühstück 

Sonntag 21.12.2025 4. Adventsonntag 
08.30 Hl. Messe 
 

Christbaumaufstellen 
17.00 Uhr, Pfalzkirche: Gestaltung: Kirchenchor Karnburg, Kinder aus Karnburg 
und der Musikschule Maria Saal,. Moderation: Hilmar Grutschnig  

Mittwoch 24.12.2025 Heiliger Abend  
24.00 Christmette, Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Karnburg 

Donnerstag 25.12.2025 Christtag -  keine Messe 

Freitag 26.12.2025 Stephanitag   
08.30 Hl. Messe mit Wasser-, Salz-, Johanniswein - und Pferdesegnung 

Sonntag 28.12.2025 Fest der Heiligen Familie 
08.30 Hl. Messe 

Mittwoche 31.12.2025 Silvester  
17.00 Jahresschlussmesse 

Donnerstag 01.01.2026 Neujahr - Hochfest der Gottesmutter -  keine Messe 

Sonntag 04.01.2026 1. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe 

Dienstag 06.01.2026 Epiphanie - „Erscheinung des Herrn“ - Fest der Hl. Drei Könige 
08.30 Hl. Messe mit den Sternsingern   

Sonntag 11.01.2026 2. Sonntag im Jahreskreis - Taufe des Herren   
08.30 Hl. Messe, anschließend Pfarrkaffee 

Montag 08.12.2025 Maria Empfängnis 
08.30 Hl Messe 

Pfarrkalender Dezember 2025 - Jänner 2026 

Eucharistische Anbetung jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.00 Uhr 



Kreuzweg in der Fastenzeit: 17.00 Uhr Kreuzwegandacht vom Unterdorf zur Kirche. Bei Schlechtwetter in 
der Kirche. 

Sonntag 18.01.2026 3. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe 

Sonntag 25.01.2026 4. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe 

Sonntag  01.02.2026 Darstellung des Herrn - Maria Lichtmess 
08.30 Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Sonntag 08.02.2026 6. Sonntag  im Jahreskreis -  
08.30 Hl. Messe , anschließend Pfarrkaffee 

Sonntag 15.02.2026 7.Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Hl. Messe 

Mittwoch 18.02.2026 Aschermittwoch 
16.30 Hl. Messe mit Aschenkreuz austeilen  

Freitag 20.02.2026 17.00 Kreuzweg 

Sonntag 22.02.2026 1. Fastensonntag  
08.30 Hl. Messe 

Freitag 27.02.2026 17.00 Kreuzweg 

Sonntag 01.03.2026 2. Fastensonntag 
08.30 Hl. Messe 

Freitag 06.03.2026 17.00 Kreuzweg 

Sonntag 08.03.2026 3. Fastensonntag 
08.30 Hl. Mersse 

Freitag 13.03.2026 17.00 Kreuzweg 

Sonntag 15.03.2026 4. Fastensonntag 
08.30 Hl. Messe anschließend Fastensuppe 

Freitag 20.03.2026 17.00 Kreuzweg 

Sonntag 22.03.2026 5. Fastensonntag 
08.30 Hl. Messe 

Freitag 27.03.2026 15.00 Kinder– und Jugendkreuzweg 

Sonntag 29.03.2026 Palmsonntag - Einzug Jesu in Jerusalem   
08.00 Hl. Messe mit Segnung der Palmbuschen beim Stadlkreuz und  
Prozession zur Pfalzkirche 

Pfarrkalender Jänner - März 2026 

Eucharistische Anbetung jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.00 Uhr 



Danke  
unseren Sponsoren 


